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Flüssiger, steriler

Rauschbrand-
Impfstoff VETAG
mit breiter, antigener Basis, flüssige Antigene und ab¬

getötete Bazillenleiter enthaltend.

Unser Impfstoff hat sich allein, d. h. ohne gleichzeitige Anwendung

von Serum auch da bewährt, wo die Tiere erst nach dem
Auftrieb auf die Alp geimpft werden konnten, nachdem vorgängig

schon einige Tiere an Rauschbrand gefallen waren.

Vom Eidgen. Veterinäramt geprüft.
Zuverlässig in der Wirkung.
Impfdosis: 2ccm subkutan pro Tier.

Veterinaria A.-G. Zürich

Chinosol Chinosolad us. vet.
Äusserlich: Chinosoltabletten zu 3 g
Zur allgem. Körperdesinfektion. Entzündungswidrig, reizlos,
desodorisierend.

Innerlich: Chinocarbontabletten zu I g
Prophylakt. und therapeut. bei infektiösen Darmerkrankungen,
Aufzuchtkrankheiten.

Intrauterin : Chinosol-Uterus-Kapseln
Bei Nachgeburtsbehandlungen.

Lieferung und Literatur nur an Tierärzte.

HERMANN GRÄUB, BERN
Aarbergergasse 37 287

*) Schweizer Warenzeichen 56887



Verzeichnis der laufenden Literatur.

Nr. 4. — Hindersson: Die Bedeutung der Schutzimpfung im Kampfe
gegen die Tollwut (Übertragung aus dem Schwedischen von E. Baß). (Sehr
gunstige Resultate m Finnland. Die Red.)

Nr. 5. — Erhardt und Enzenbach: Ein Tollwutseuchenzug. — Hoflund:
Symptomenbild bei der Lungenembolie des Rindes (Übertragung aus dem
Schwedischen von E. Baß).

Nr. 6. — Pallaske: Die wesentlichen Fragen der neueren Tuberkuloseforschimg

und ihre Bedeutung fur die Fleischbeschau.

Tierärztliche Kundschau. 1935. Nr. 49. — Seelemann : Die Beteiligung des
Tierarztes an der Erzeugungsschlacht durch Mitwirkung an den freiwilligen
(staatlich geförderten) Bekampfungsverfahren. — Heger: Auswahl der Methoden

der allgemeinen Betäubung. —Feuge : Aufzucht von Welpen mit kunst-
licher Nahrung.

Nr. 50. — Huth: Über den Verlauf der Hufnagel beim Hufbeschlag des
Pferdes. — Yakimoff und Lomakin: Über den ersten Fall von Pferde-
nuttalliose im fernen Osten. — Schulz: Die Staupe des Hundes und ihre
Behandlung mit Perleberger Staupe-Immun-Serum.

Nr. 51. — Huth: Schluß von Nr. 50. — Lorenz: Die Behandlung von
Vaginalleiden mit „Parablättchen Atarost".

Nr. 52. — Witzigmann: Das Blutbild des Hundes nach Leukotropin-
mjektion und der therapeutische Einfluß des Leukotropins bei Nieren- und
Blasenkrankheiten.

Zeitschrift für Veterinärkunde. 1935. Heft 12. — Hell: Die Entwicklung
der örtlichen Betäubung und ihre Anwendung in der Veterinärmedizin. —
Qeweniger: Darmblutung mit Milzbrandverdacht. — Keckeisen:
Untersuchungen über die elektrische Betäubung von Pferden.

1936. Heft 1. — Hintersatz: Ein Beitrag zur Behandlung im Kurzwellen-
Kondensatorfeld in der Veterinärmedizin. — Keckeisen: Schluß von Heft 12
1935. — Petersen: Seltener Untersuchungsbefund bei einem als gesund
geschlachteten Rinde. (Armlanges, abgekapseltes Holzstuck (Besenstiel oder
Latte) in einem Pleurasack. Red.)

Wiener Tierärztliche Monatsschrift. 1935. Heft 24. — Srnetz: Beitrag zur
Physiologie des Riechaktes.

1936. Heft 1. — Unzeitig: Die österreichischen Veterinar-Jahresberichte
1931 bis 1934.

Heft 2. — Benesch : Über einen seltenen Fall von Trichomonadenabortus
beim Rind. — Pommer: Röntgentherapie der Hautkrankheiten bei Hunden
und Katzen.

Heft 3. — David: Zur Erkennung und Bekämpfung der Bangkrankheit
der Rinder. — Gratzl: Ein Fall von Tortikollis bei einem Gimpel.

La Clinica Veterinaria. 1935. Nr. 11. —Spena: Sulla ascaridiosi dei polli.
— Bonadonna: L'accoppiamento artificiale ed il problema zootecnico
nazionale.—Besana: Osservazioni ed appunti sulla mastite streptococcica. —
Bocci: L'impiego di un particolare uncino per lo spostamento della cervice
fra le labbra della vulva. — Martellucci: Gravi lesioni dell'apparato genitale
della vacca. — Porfiri: Taglio cesareo e gastro isterotomia nella scrofa.

Nr. 12. — Tagliavini: L'ipertrofia prostatica nel cane e le sue conse-
guenze. — Caronna: La prova di Balloni per la ricerca qualitativa dell'albu-
mina nelP urina. — Pagnini: Contributo alia tecnica dell' esame batterio-
logico per la diagnosi della mastite streptococcica. — Gallina: La sterilitä
del bestiame.



Vwe Walter, vorm. C. Walter-Biondetti, Basel
Altrenommiertes Spezialgeschäft für Bristenweg 27

tierärztliche Instrumente
Gegründet 1872. — Reparaturen werden prompt ausgeführt

Telephon 48.540 P.-C.-Konto V/1296

<ö>od)U>crtiiic

iWifrddfopc
mit erstklassiger Wetzlarer Optik d. Fa.
Otto Seibert, der JÜngere Wetzlar,
Garantie, 3 Objektive, 4 Okulare (1/12
Oelimm.), Vergrößerung bis 2 500 mal,
moderne große Stativform, weiter
Mikrophototubus, großer, runder,
drehbarer Zentriertisch, Beleuchtungsapparat

nach AbbSe (3 lins. Kondensor,
Irisblende) komplett in Schrank s.Fr. 255.-.
Unverbindliche vollkommen spesenfreie
Probezustellung, (keine Zollgebühren
usw.) direkt durch ihre Postanstalt.
Schweizer Eeferenzenlisten auf Wunschl
Dr. Adolf Schroder, Kassel (Deutschland),

Optische Instrumente 361

Zu verkaufen:

schönes, solid gebautes

ZweifamiHenhaus
Ortsverhaltnisse sehr günstig fur

Tierarzt

Anfragen befordert unter Chiffre
0. F. 842 B. 363

Orell FUssli-Annoncen Bern

Einbonddeclien
zum SCHWEIZER ARCHIV
FÜR TIERHEILKUNDE

liefert solid in Leinen mit
Goldpressung.

(Preis Fr. 2.50)
das

Art. Institut Orell Füßli
Dietzingerstraße, Zürich

An großem Bezirkshauptort
(Solothurn) sehr schönes, komfortables

Wohn- und Geschäftshaus
zu sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen oder zu vermieten.
Objekt ware sehr gut geeignet für

Tierärztliche Praxis
da in den großen Bauerngemeinden

der nächsten Umgebung
keine Konkurrenz besteht.
Kapitalschwachem Anfanger wird bei
Kauf finanziell entgegengekommen.

390

Offerten unter Chiffre A 1652 Sn
an Publicitas Solothurn.

Grosses WohnhauSj neueren Datums, mit ca. 15 Aren
Umschwung, am Bahnhof gelegen, würde sich eignen zur

Eröffnung einer tierärztl. Praxis,
da am Ort selber und in einer grösseren Anzahl umliegender
landwirtschaftlicher Gemeinden kein tierärztlicher Sitz. 359

Offerten unter Chiffre OF 306 R. an Orell FUssli-Annoncen, Aarau.



Appell an die Mitglieder der G. 8. T.
Der Reklameteil ist ein wichtiger Faktor unseres offiziellen
Organs. Wir werden ihn zu einem zuverlässigen
Bezugsquellen-Nachweis ausbauen. Deshalb ersuchen wir alle
Herren, bei Bedarf nur inserierende Firmen
berücksichtigen zu wollen.

Ein Beitrag zur genetischen Analyse
«ler schweizerischen Braunviehrasse

von A. Sciuclietti
Fr. 2.50 •

Separatdruck aus dem

„Archiv der Julius Klaus-Stiftung für Vererbungsforschung,

Sozialanthropologie und Rassenhygiene".

Erhältlich in den Buchhandlungen oder direkt vom

Art. Institut Orell Fiissli, Uietzingerstr. 3, Zürich

Kollegen, sorget für die Tage der Krankheit! Tretet der

Schweizerischen Ärzte-Krankenkasse bei!

Bei 10 Fr. Monatsbeitrag Auszahlung von 10 Fr. Taggeld
auf unbegrenzte Krankheitsdauer. Bei 15 Fr. bezw. 20 Fr.
Monatsbeitrag 15 Fr. bezw. 20 Fr. Tagesleistung der Kasse.

Näheres durch den Vorstand.

Jedes Mitglied der G. S.T. ist ohne weiteres Mitglied des

Ärztesyndikates und hat das Becht, sich dessen Vergünstigungsmöglichkeiten

zunutze zu machen.

Confreres, pensez aux jours de la maladie! Entrez dans la
Caisse de maladies des Medecins Suisses. Pour une prime men-
suelle de fr. 10—15—20, indemnite journaliere illimitee de

fr. 10—15—20. Pour plus amples renseignements, s'adresser

au comite.

Chaque membre de la S. V. S. fait partie sans autre du Syndi-
cat des medecins. II a le droit d'en utiliser les avantages.



Carbozoo
nach MAZZUCCHI

Bestes und verbilligtes Schutzimpfungs¬
verfahren gegen

1 Milzbrand
Einmalige Impfung — Langandauernder Impfschutz

I/8 ccm für kleine Haustiere (Schafe, Ziegen, auch Kälber unter 6 Monaten)
1/4 ccm „ grosse „ (Pferde, Rinder, Kälber über 6 Mona'.e)

Verkaufspackung:
Ampullen zu 3 ccm für 10 grosse oder 20 kleine und

„ 12 „ „ 40 „ „ 80 „ Tiere

Hundestaupe-
Immun-Serum

nach NUSSHAG

für Schutz- und Heilimpfung

Schweiz. Serum- & Impfinstitut, Bern
Abteilung Tierärztliche Präparate

Telephon: 22.841 (auch nach Geschäftsschluss) 836

Telegramm-Adresse: Serum Bern
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